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St. (Ballett Beilage 311 Hr. J3 5er Schmet^er .Çrauengettimg. 27. märj t898

(Sttt itetfetjlfer Sdiecj.
Sefcttjin foHte in einem Orte bes Dbenwalbes eine

Berlobung ftnttfinben. Bon ben ©Item mar alte« normet
geregelt, unb es tjanbelte fid) nur nod) barum, 06 bie
jungen Seute, bie einanber bisher blojs au« Sp^otogra=
p£)ien (annten, fid) aucp gefielen. ®ie Braut erlaubte
fid) einen ©djer^; fic bat eine Çreunoin, mitjufommen
unb fid) als Braut borpftelten. ©er Berfuct) gelang
aber jju gut. ©er junge 2Jlann fanb fo biel ©efatten
an ber anbern, baff er um biefelbe anfielt unb bie in
3lu8fid)t genommene Braut ablehnte. @0 mürbe bie
Berlobung eben mit ber anbern gefeiert.

§ontteti8funifu- (Sirfjfrr Jofltiartat
mit ißorträt« unb Berfen bon 12 ber IjerOorragenbfien
ßtjrifer. 1 Sortiment à 12 Stiicf in ©nbefoppe 1 0rr.
1 Sortiment à 24 Stiicf, tortiert, in eleganter SEajrfje
$r. 2.25. ©injelne Satten à 10 ©t«. 3u bejietien burd)
jebe Bud)ljanblung, papeterie ober bom Bering: ^arf
$eudUff & go., 5üriiß II. [1364

Orleders Seidenstoffe
mit Garantieschein sind die besten, im Tragen unverwüstlich,
weil solideste Färbung. Reizende Neuheiten nur direkt
erhältlich zu wirkl. Fabrikpreisen. Tausende von Anerkennungsschreiben.

Von welchen Farben wünschen Sie Muster
Seidenstoff-Fabrik-Union

Adolf Grieder & Cie., Zürich
Kgl. Hoflief. (893

grnnrtirrg Sribr
nur iidjf, wenn bittfit «6 meinen gto&tifte« ßfjogfit

Jn-dnftficUe Jdmber.
§err |>r. gSoerflli in pingrtngen-^aljr fcßreibt :

„Witt 3)r. §ommcl'8 §cimatogen Ijatte id) bei Sinbern,
bie an d)ronifd)em Brondjialfatarrt), an Brond)iatbrüfen=
fdjmelCung, an i)ifjact)tti« unb an fonftigen, eine BIut=
armut bebingenben Sranttjeiten litten — mit Vergnügen
fd)reibe id) es Sinnen, — ausnahmslos bie fielen gr-
jfofge. SGBieberßoIt ereignete e8 fid), baj) man mir, als
idj meine Patienten nad) 8—14 SCagen mieber befudjte,
gleich an ber ©üre äurief: ,Üßct l«r poßtot, mets
i)a6en |>le uns ba ein ausgejeidjnetes Littel ge-
geßen.' — ®ie frifdie fjarbe, bie gefüllten Baden, bas
entfdjieben gehobene Slttgemeinbefinben unb bor Slllem,
— ber enorm gemorbene Slppetit liehen mich battn er=

fennen, bah es fich nicht um eine fcheinbare, fonbern um
thatfädjliche Befferung lianbelte. — %<ff freue ntich
aujjerorbentftd), ein fülltet jttr $anb 5« haben, für
niefe Stätte, bie unter Jtnroenbnng bes alten, fdjweren
gifengefeßnhes bod) nur einem hoffnungstofen^tech-
tnrn entgegengefnhrt »orben wären." ©epots in alten
Slpottjefen. [1078

fdjtpavj, »weih unb farbig Bon 85 ©tä, bis fÇr. 28.50 p. 2Jtet. — glatt, geftreift, farrtert, gemuftert,
$amafte etc. (ca. 240 nerfet). -Dual, unb 2000 berfch« färben, ©effins etc.)

Hautunreinigkeiten
1119] Flechten, Drüsen, Ausschläge etc. verschwinden
durch eine Kur mit Golliez' eisenhaltigem \nss-
schalensirnp. Angenehmes Blutreinigungsmittel
und viel wirksamer als der Leberthran. Man
verlange auf jeder Flasche die Marke der „2 Palmen"
und weise jede Nachahmung zurück. Preis Fr. 3.—
und Fr. 5.50 in den Apotheken.

Hauptdepot : Apotheke Golliez In Mnrten.
Siehe im Annoncenteil :

du Printemps de Paris.
Les grandes Magasins

Seiden-Damaste b. Fr. 1.40—22.50
Seiden-Bastkleider p.fftobe „ „ 10.80—77.50
Seiden-Foulards bebrmft „ „ 1.20— 6.55

Ball-Seide
Seiden-Grenadines

Seiden-Bengalines

b. 85 Cts.—22.50

„ Fr. 1.35- 14.85

„ „ 2.15- 11.60

per SFleter. ®eit>tnsArmûres, Monopols, Cristalliques, Moire antique, Duchesse Princesse, Moscovite,
Marcellines, feibene ®tcpßöctfett= unb <yal)ttenftoffe etc. etc. franfo in« ôaitS. — ïïïîufter unb
Katalog umgeljenb.

G. Henneberg's Seiden-Fabriken, Zürich.
C ine 18jährige, gut erzogene Tochter
& aus achtbarer, katholischer Familie,
mit 3lf, jähriger Realschulbildung, und
die das Weissnähen erlernt hat, sucht
passende Stelle in ein feines Privathaus oder
in ein Weisswarengeschäft, wo ihr
Gelegenheit geboten wäre, die französische
Sprache gründlich zu erlernen. Es werden

bescheidene Lohnansprüche gemacht,
dagegen ist Familienanschluss erwünscht.
Offerten unter Chiffre R R 1345 befördert
die Expedition d. 81. [1345

P ine junge Tochter wünscht Stelle in" einen Laden. Die Betreffende hat
Hebung im Fache, ist einfachen Wesens
und sehr thätig. Der Eintritt könnte
nach Belieben geschehen. Vorgezogen würde
eine Stelle in St. Gallen oder dessen
Umgebung. Offerten unter Chiffre R K1363
befördert die Expedition. [1363

Pine junge, im Servieren gewandte& Tochter findet auf Mitte April in
einem kleinern Hotel Stelle.

Offerten unter Chiffre G 1367 befördert
die Expedition d. Bl. [1367

Gesucht:
nach Frauenfeld in einen grössern Haushalt

ein junges, starkes und reinliches
Mädchen zur Nachhülfe in allen
Hausgeschäften. Offerten unter Chiffre F H
1356 befördert die Expedition. [1356

Ein Kinderfräulein
zuverlässig im Fache und von gutem
Charakter, welches auch Zimmerarbeiten zu
besorgen hat, findet gut bezahlte Stelle in
einer angesehenen Familie der französ.
Schweiz. Offerten unter Chiffre L Ch 1355
befördert die Expedition. [1355

Gesucht: [13'w

in ein gutes Privathaus aufs Land ein
treues, fleissiges Mädchen, das im Kochen
und in allen Hausgeschäften bewandert
ist. Eintritt Ende April. Offerten unter
Chiffre G 1344 befördert die Exped.

Gesucht:
für sofort ein junges, intelligentes Mädchen

(am liebsten eine Waise) zu zwei
Kindern gegen Lohn event. Bekleidung.

Offerten unter Chiffre S1366 befördert
die Expedition d. Bl. [1366

Gesucht [1358

als Erzieherin eine katholische,
patentierte Sekundarlehrerin, die
auch guten Klavierunterricht
erteilen kann. Nur Bewerberinnen
mit besten Referenzen werden
berücksichtigt. Offerten unt. Chiffre
R S 1358 befördert die, Exped.

Ladenstelle gesucht.
Eine zuverlässige Tochter aus achtbarer

Familie, deutsch und französischsprechend
und mit netter Handschrift, sucht für
sofort oder später den Ladenservice zu
erlernen. Vorgezogen wird ein Kolonialwaren-,

Papeterie- oder Merceriegeschäft.
Gefl. Offerten unter Chiffre Ch 1365

befördert die Expedition. [1365

Sterilisierte Alpen-Milch.

Von den höchsten wissenschaftlichen Autori-1
täten als bester und einfachster Ersatz für I

Muttermilch warm empfohlen. [11331
In Apotheken oder direkt von Stalden, Emmen-1

thai, zu beziehen.

Zuverlässigste und bestbewährte

Kindermilch.

AURORA
am

Zürictisee Thalweil bei
Zürich. (1302

Komfortabel eingerichtete Villa mit 12 Zimmern an ruhiger Lage.
Physikalische Heilmethoden: Massage, systematisch körperlicho Beschäftigung,

Gymnastik, Elektro- und Hydrotherapie. Familienanschluss. Prachtvolle Aussicht
auf Seo und Gebirge, Parkanlagen, Promenaden. Moderne Bade- und Doucho-Ein-
riolitung. Mässige Preise. Prospekte gratis und franko durch

die Vorwaltung: und den Hausarzt:
IG. Grob-Egü. Dr. Bertscliinger.

I. Zürcher Kochschule.
Persönlich geleitet von Eran Engelherger-Meyer

Zeltweg 6, Zürich.
Der 100. Kurs beginnt am 12. April 1898 und umfasst die einfache wie

die feine Küche ; der Unterricht wird auf praktische und leichtfasslichste Art erteilt.
Prospekt gratis. (Schülerinnenzahl bis heute 1900.) (OF 4873) [1327
Zugleich empfehle das von mir herausgegebene Kochbuch, elegant

gebunden, zum Preise von Fr. 8. —.
Hochachtungsvoll Obige.

Kleine Aussteuer-
Specialbranche bietet Töchtern jeden Standes Gelegenheit zur Anschaffung solider und
geschmackvoller Möbel in gewünschter Preislage.

Beispiel für eine einfache Einrichtung:
Schlafzimmer in Nussbaum, matt und poliert: 2 Bettstellen mit hohem Haupt, 2 Nachttische

mit Marmorplatte, 1 zweiplätzige Waschkommodo mit Marmoraufsatz und Krystall-
spiegelaufsatz, l Handtuchständer, 1 Spiegelschrank mit Krystallglas, 2 Plüsch-Bettvorlagen,

1 Linoleum-Waschtisch-Vorlage, 1 Paar wollene Vorhänge mit kompletter
Stangengarnitur, Fr. 760. —.

Speisezimmer in Nussbaum- oder Eichenholz : 1 Büffelt mit geschlossenem Aufsatz,
1 Ausziehtisch für 12 Personen mit 2 Einlagen zum Umklappen, 6 Stühle mit Rohrsitz, 1

Serviertisch, 1 Sofa mit prima Ueberzug, 1 Qnerspiegel, 44/73 cm Krystallglas, 1 Linoleumteppich,

180/230 cm, 1 Paar wollene Vorhänge mit kompletter Stangengarnitur, Fr, 650.—
Salon in matt und poliert Nussbaumholz : 1 Polstergarnitur mit Moquettetaschen, ganz

bezogen, 1 Sofa, 2 Fauteuils, 2 Sessel, 1 Salontisch, 1 Silbersohrank, 1 Musikständer, 1 Paar
doppelseitige Salonvorhänge mit kompletter Stangengarnitur, 1 Salonteppich, Plüsch,
175/235 cm, 1 Salonspiegel, 51,84 cm, Krystall, Fr. 800.—. (970

Alle nussbaumenen Möbel sind inwendig mit Eichenholz fourniert.

Permanente Ausstellung- 30 fertiger Zimmer.
Zweijährige, schriftliche Garantie.

AD. AESCHLIMANN
Möbelfabrik, Schifflände 12, Zürich.

Knaben-Erziehungsanstalt.
Handelsschule. Vorbereitung auf Universitäten und polytechn. Schulen.

Individueller Unterricht durch tüchtige, diplomierte Fachlehrer. Mit Ostern be-
giunt ein neuer Kurs. Prospekte und nähere Auskunft bei der Direktion
1236J (H330Lz) W. Fuchs-Gesslev.

Gesucht:
eine tüchtige, katholische Tochter als
Haushälterin und Stütze der Hausfrau
in ein Kurhotel im Bündner Oberland.
Ferner eine brave, tüchtige Tochter als
i rstes Zimmermädchen, und eine
geübte Glätterin. Offerten unter Chiffre
B O 1347 befördert die Exped. [1347

Gesucht:
in ein Berghotel über die Saison eine
Lehrerin für 4 Kinder. Offerten unter
Nr. 1332 befördert die Exped. [1332

Gesucht:
auf 1. Mai ein treues, fleissiges Mädchen,
das den Hausgeschäften selbständig
vorstehen kann und Liebe zu Kindern hat.
Sich zu mtlden bei Frau B. Hotz-
Leemann, Schneiderin, ILofen-Män-
nedorf. [1351

£ine junge Tochter
welche die französische Sprache erlernen
möchte, findet Aufnähme in einer kleinen
Pamilie der französischen Schweiz.
Dieselbe hätte in der Haushaltung ein wenig
mitzuhelfen, bekommt französische
Unterrichtsstunden, kann das Kochen erlernen
und findet angenehmes Familienleben.
Eine Entschädigung wird verlangt.

Offerten unter Chiffre ABl poste
restante, Territet. [1346

Tlaeh Trankreich
wird eine Tochter von 22—25 Jähren
gesucht, die im Nähen, Waschen und
Bilgein von Kinderwäsche betvandert ist
und Liebe zu Kindern hat. Sie miisste
mit denselben deutsch sprechen. (Knabe
von 5 Jahren und tin ganz Kleines.)
Gute Stelle. Reise bezählt. Salär je nach
Leistungen 20—30 Fr. per Monat.

Zu derselben Familie wird oiich eine
treue, reinliche und ganz selbständige
Köchin gesucht. Nur solche, welche
mehrjährige Dienstzeit aufweisen können,
werden berücksichtigt. Offerten unter
F 1350 befördert die Exped. [1350

Gesucht:
in ein gutes Hotel der französischen
Schweiz eine Tochter im Alter von 17
bis 20 Jahren aus guter Familie, welche
im Servieren und in der Küche
aushelfen will. Familienleben und schöner
Lohn. Sich zu wenden an [1341

Madame Gossweiler
Hôtel de Ville, Oron.

On demande
une jeune fille de bonne famille comme
volontaire pour s'aider au café et un
peu au ménage. • Elle aurait l'occasion
de bien apprendre la langue française.
A la même adresse on demande un
volontaire qui sache s'occuper des
chevaux et s'aider au cafés. Références
Mr. Chatelaunaz, pasteur; Mr. Dubois,
buraliste, et Mr. Porchet, notaire.

Adresse: Mme. Vve. E. Faqnier,
Café du Poids, Encens (Vaud). [1361

Tt. Gallen Beilage zu Nr. der Schweizer Frauen Zeitung. 27. März 1898

Ein verfehlter Scherz.
Letzthin sollte in einem Orte des Odenwaldes eine

Verlobung stattfinden. Von den Eltern war alles vorher
geregelt, und es handelte sich nur noch darum, ob die
jungen Leute, die einander bisher bloß aus Photographien

kannten, sich auch gefielen. Die Braut erlaubte
sich einen Scherz; fie bat eine Freundin, mitzukommen
und sich als Braut vorzustellen. Der Versuch gelang
aber zu gut. Der junge Mann fand so viel Gefallen
an der andern, daß er um dieselbe anhielt und die in
Aussicht genommene Braut ablehnte. So wurde die
Verlobung eben mit der andern gefeiert.

SlNIllMlI«- Wier-s WKà
mit Porträt« und Versen von IS der hervorragendsten
Lyriker. 1 Sortiment à 12 Stück in Enveloppe 1 Fr.
1 Sortiment à 24 Stück, tortiert, in eleganter Tasche
Fr. 2.25. Einzelne Karten à 10 Cts. Zu beziehen durch
jede Buchhandlung, Papeterie oder vom Verlag: Karl
Keuckelk ck Ko., Zürich II. (1364

Sslcisrisiokk-Padrik-Idnlori
Hliols Krisà ck 6is.,

«KZ. «lotltvt. (893

Hrilàrz-Sridk
nur ächt, wen«» direkt ab meinen Fabriken bezogen

Kränkliche Kinder.
Herr Dr. Moeckh in Dingkingen-Lahr schreibt:

„Mit Dr. Hommel's Hämatogen hatte ich bei Kindern,
die an chronischem Bronchialkatarrh, an Bronchialdrüsen-
schwellung, an Rhachitis und an sonstigen, eine
Blutarmut bedingenden Krankheiten litten — mit Vergnügen
schreibe ich es Ihnen, — ausnahmslos die besten Kr-
folge. Wiederholt ereignete es sich, daß man mir, als
ich meine Patienten nach 8—14 Tagen wieder besuchte,

gleich an der Türe zurief: ,Aöer Kerr Doktor, was
haben Sie uns da ein ausgezeichnetes Mittel ge-
gevenä — Die frische Farbe, die gefüllten Backen, das
entschieden gehobene Allgemeinbefinden und vor Allem,
— der enorm gewordene Appetit ließen mich dann
erkennen, daß es sich nicht um eine scheinbare, sondern um
thatsächliche Besserung handelte. — Ich freue mich
außerordentlich, ein Mittel zur Kand z« haben, für
viele Mlle, die unter Anwendung des alten, fchweren
Hisengefchühes doch nur einem hoffnungslosen Siechtum

entgegengeführt worden wären." Depots in allen
Apotheken. (1078

schwarz, weiß und farbig von «S Cts. bis Fr. 2S.SV p. Met. — glatt, gestreift, karriert, gemustert,
Damaste etc. (ca. 240 versch. Qual, und 2000 versch. Farben, Dessins etc.)

ttauwnràjssksiìsn
1119) kieekten, Drüsen, kussebläge etc. vorscbwinllsu
llurcll eins Kur mit «tsoalialtlgoai Ma»«-
«vlraloanlvap. kngsnekmes Llutreinigungsmittsi
unll viel wirksamer als cker Debertbran. blau
verlange auk seller kiascbs ckis Marks àsr „2 Palmen"
nock weise jells Hacbakmung Zurück. preis kr. 3.—
und kr. 5.50 in den kxotbeksn.

Rauptllepot v«IIl«n I» Ulartoa.
Hiebe Im konouevuteil:

du printemps lls Karls.
Des grande» Magasins

8eilien-0amasîe v. ffr. 1.40—22.50

8eià-kastkleià p.Robe., „ >0.80-77.50
8eiljen-ssoulsi-lls bedruckt „ „ 1.20— K.55

8aII-8eicIö
8eicIön-Ki'enalIines

8eillen-8engalinö8

v. 85 0i8.-22.50
„ ssr. 1.35- 14.85

„ 2.15-II.K0
per Meter. Seiden-Krmüres, dlonopols, Dristalliques, llsoire antique, Vuvbesse krineesse, llilosoovite,
lVIareellines, seidene Steppdecke«- und Fahnenstoffe etc. etc. franko ins HauS. — Muster und
Katalog umgehend.

6. kenliàrA's Lsiàsn-k'abi'iken, 2ür!ek.
4k* ine ISfäbriAe, put ersoAene dorbte,'
wr «uz acbtbarer, batboiisrber kamiiie,
mit Z^/zfckbriAer deaiscbuibiidunL, und
die das lkeissnckben erlernt lia r, suebt
passende Kette in ein feines driratbauz oder
à ein IkeisswarenAescbäft, wo ibr <?e-

iepenbeit geboten wäre, die fransösiscbe
kpracbe prûndiicb on eriernen. â wer-
de» bescbeidene dobnanspriicbe pemacbt,
dapepen ist kamiiienanscbiuss erwunscbt.
Offerten unten Ob,)f>e d d dS4S befördert
die àpeditio» d. di. /1Z4S

^*ine ^u»Ae Too/its»' wünscbt Kette in
W? eine» daden. d)ie detreffende bat
debunA in, d'acbe, ist einfacben lkesens
and «ebr tbä'tip. der Eintritt könnte
nacbdeiieben pescbeben. korpe^open würde
eine Kette in K. Satte» ode» dessen i/m-
pebunp. äderte» unier Ob^re d df/S6Z
befördert die àpedition. f/ööö
4^ ine à?unAe, in» Krvieren gewandte^ d'ocbtsr findet auf Mitte Zprtt in

einen, Keiner» d/otei Kette.
Eierten unten i-'bifire 0 d.Z67 befördert

die à^edition d. di. fd.Z67

nacb krauenfeid in einen prössern //aus-
batt ei» /unAe«, starke« und reiniiebes
ill/««lvdvn sur dacbbüife in atte» //aus-
pesebäften. inerten unter Ob,)/re /' dd
dSZS befördert die dlrpedition. fdSSö

suveridssip im d'ncbe und von putem Ob«-
radier, weicbes auob Zimmerarbeiten su
desorpen bat, findet Aut be^abtte Kette in
einer «NAe^ebenen d'amiiie der fransös.
Kbweis. äderten unter Obizfre d <?b döSS
befördert die àxeditio». fdZSS

in ein AUte« dVirntbaus aufs Tand ein
treues, fdeissiAe» dtkÄckäen, das im dkocbe»
und in atte» ddausAescbäften bewandert
ist. ântritt dinde ^»rii. äderten unte»'
<?/u)^re <d dödd befördert die dialed.

fur sofort ei» /unZ-es, intettiAentes dldätt-
âen (am liebste» eine lkaise) su swei
dkindern Aee/en dobn event. dedieidunF.

äderten unter tdb/ft're d dööö befördert
die dlrxeditio» d. dti. fdööö

«l» dirsie/,e» irt eine /.«t/toiise/te,
datentiertv d«/cuntt«rie/trsrin, «lie
«noA Aulen d<d«e«ernnterriettt er-
teilen /c«nn. dinr dîeîeerberinnen
»nil besten dîe/erensen «esrelen be-
riieiceiebtiAt. Offerten nnt. ObiFre
dê d 4SZS befbrelert «lie dkv/>e«l.

diine suveriassiAe docbter aus acbtbarer
d'amiiie, deutseb und fransösiscbsxreebend
und mit netter diandscbrift, «ucbt fur
sofort oder sxdter de» dadenserviee su
erierne». korAesoAe» wird ei» doioniai-
waren-, dn^eterie- oder Mercerie.oescbä/t.

defi. Offerten unter dbiffre <?b 1ZSS
befö/ 'dert die edition. fiööS

LteniliLiente àlpen-IVIilek.

Von àsu tiödmien wisssusollaktliolieu duiori-I
täten als bester null eiokaelister drsalx kiirl
Zluttermilvl» warm empkoklsn. )1133l

In dpotlieken oller llirskt von Ltalllsn, Ikmmsn-1
tlial, 2u bs^leken.

AllvvrlägsiAst« unà bestdkivädrtv

au»
X>irt<»>. (isas

g«mf»rt»d«l «lagsrlvàtel« VIN» mit l? /.immer» »u ridiger I,»se.
vii/sileslisrli« iieiimetiunlea: svstematisvti körxoriioko iZssedÄktisiiiis,

dvmnastik, IZIsktro- ancl Ilvàrotkizrspis. leainiUsnaiisodluss. ?racktvollv áussiàt
auk gev niill (Zobirxo, k'arksiilager». kromeaallon. Klolisroe lZaàs- uocl Douviiv-lZia-
rioiiduox. KÄssixg ?roisv. k'rospskto gratis uo«l tranko ciuroà

ciis Vorhaltung: unà (ton Hausarzt:
ill Dir. i

l. lüi'ckei' Kociisckule.
?6r80Mod F6l6lt6t V0Q àU àss6ld6rss6I'-U6Z/'6I'

^slt-wsg Z, 2Ö»ric)1i.
Der 100. Kurs beginnt am 12. dpril 1898 unll umkasst llie einkaeks wie

llie keine küoke; ller Dntsrriokt wirll auk praktisebs unll lsiobtkasslicbste drt erteilt.
Prospekt gratis. (Lekülsrinnensakl bis beute 1900.) (OK 4873) )1327
^ugleiob smpkekls llas von mir berausgsgsdsne l4,»el>l»nel,, elegant ge-

bunllen, 2um kreise von kr. 8. —.
Hocbaektungsvoll Oklg«.

speeialdraueds divtst ^öedtvri» zeàsu Ltàllàes (Zslexsudsit 2ur àsekakfuiiss soliàer vllà
KS8vdwààvoIlor îlôdoì il» xswÜQsokter ?reÌ8laAS.

kvi»pt«R «ti»v vtiitÄvt»« «ànriàîniiK î

spivxelaiiksatx, I IlauàtuedstâQâsr, 1 KpisAsIsodravIc wit Xr^stallKlas, 2 I^Iiiseìi-Lettvor-
laxsn, 1 I»1l»o1suw->Vasoì»tÌ8oì»-Vorlaxe, I ?aar vkollOue Vorìàxv wit dlowpletter LtauxsQ-
xaruitur, ?r. 750.^.

îjpeise^immsi' iu ^uszdauw- o<Zer DieìieQÌ»oÌ2 : 1 LüL^stt wit xesedlvssensw ^uksat»,

175,235 ew, 1 SaloospiessI, 51.84 ew, L^r^gtali, k'r. 89V.--. (970

^ws^âknlss, SOlinittllOliS Qananils.
I>. V ^ III ^ r V IX

Möbelfabrik, 8edicklänlle 12, Itiirivti.

Xiiàbkii-L^iàiiKWM.
Ilaiillelssebule. Vorbereitung auk Universitäten unll polztvebn. 8ebule».

lollivilluellsr llntsrriokt llurob lücbtige, lliplomierte kaeblebrsr. Mit Ostern
beginnt ein nvner Kars. Prospekte unll näbers duskunkt bei ller Direktion
1236j (D 330 D^) »

eine tuc/tti^e, datboiisâs doâte»' ais
dfausdätterin und Küt?e der diausfrau
in ei» durbotei im dàdner ddertand.
dkrner eine brave, tu'obtiAe docbter ais
»rstes l?l»n»ner»n««lâen und eine A-e-
übte Olttttsrà. Offerten unter dbiffrs
d <? 1A47 befördert die dlvxed. f1A47

in ein derAbotei über die Ktison eine
debrorir, für 4 dinder. d^erten unte,'
dr. 1ZZZ befördert die dlrped. /7Z.ZZ

auf 1. Mai ein treues, fieissiZ-es Madebew,
das den diausFesebäften seibständi^ vor-
stebsn dann und diebe su Kinder» bat.
Kcb su m<ide» bei dlr«,« d!. ddols-
d/ee»nann, Kbneiderin, ddo/e»,.-dfà-
reettotf. fiZöl

weicbs die fransösiscbe 8f?raebe eriernen
niöcbte, findet ^4«fnabme in einer Keinen
damttie der fransösiscben Kbweis. die-
«sibe batte in der dKusbaitunL ein weniA
mitsubeifen, bedommtfransösisobs du ter-
ricbtsstunden, dann das kocben eriernen
und findet anAenebmes damiiienieben.
dine d'ntscbadiAttns' wird verianAt.

Offerten unter ObiftVe et d 4 ^oste
restante, derritet. fiZ46

wird eine docbtsr von LL—2S ./obren
Lesucbt, die im Vaben, lkascben und
dÜAei» von kinderwäscbe bewandert ist
und diebe su Kindern bat. Ke müsste
mit denseiben deutscb SI>reeben. (Knabe
von b dabren und ein Aans kieines.f
Oute Kette, deise desabtt. Kaiär ie naeb
deistunAen Lö—öd Kr. xer Monat.

Zu derseiden kamiiis wird cieeb eine
treue, reiniicbe und <?ans »eibstandiAe
/<önbi»t Hlesucbt. dur soicbe, weicbe
mebr^ttb»'iAe dienstseit aufweisen bönnen,
werden berücbsicbtiAt. Offerten unter
k /ZZd befördert die dÜPed. f/ZSd

iu sin gutes Dokei ller krarmösisebsll
Lebwei? siue doebisr im klier von 17
bis 20 lakrsll aus guter Kamille, weleks
im Zervisreu unll iu ller küolls aus-
llelksn will. Kamillenisben unll seköner
dolln. Lieb 2U wsnllsn au (1341

lVIallams
DôtsI às Ville, Or»«.

Oll àsmanàe
uns jeune üllö llö bouns famille eomme
voloniairs pour s'ailler au cakè st un
peu au ménage. - KIls aurait l'oeeasion
àe dieu apxrsuàrs la langue kranyaise.
k la même aàresss on llsmanàs un
volontaire qui saells s'occuper àes
cllevaux st s'ailler au cakes. Références
M. Okatslauna?, pasteur; Nr. Dubois,
buraliste, st Mr. korcllst, notaire.

kllresse Rlin«. Vv«. k!» r»qot«r,
Oakê llu koiàs, davon« (Vauà). (1361



Sdttoetixc Jfraurn -Mrttung — BISötr Jüv torn pu*n«Jten Krri«

Strickmaschinen-

Gelegenheitskauf.
S5Handstrickmaschinen,

System Dubied, mit 7 und 9 Nadeln
pr. engl. Zoll, mit allem Zubehör, wie
neu, sind wegen Todesfall mit

30°|o Rabatt
zu verkaufen. Eine vorzügliche Gelegenheit

für lohnenden [1334

Haus-Nebenverdienst.
Offerten unter Chiffre A B 1334 an

die Expedition d. Bl.

Im JKt Wandt
in einer schönen Gegend am Genfersee
gelegen, könnte ein treues, braves, junges
Mädchen, welches kochen kann und die
Hausgeschäfteversteht, sofort Stellefinden.
Familiäre Behandlung. Gute Zeugnisse
sind erwünscht. Nähere Auskunft erteilt
Mme. Pfister- Weber, Lehrerin, in
Dübendorf, Zürich et Me. Cordey-
Gossweiler, Etoy, Vaud. [1335

Töchter-Pensionat. I
Nach langjährigem Aufenthalt in England

eröffne ich auf Mai ein Töchter-
Pensionat zur höhern Ausbildung in den
neuen Sprachen und allen Nebenfächern.
Angenehmes Heim in gesunder Lage
und prachtvolle Aussicht. Prospekte mit
näherer Auskunft versendet gerne

Mlle. Favre, „Les Bergières"
(0 516 L) Lausanne.

Für eine intelligente, 20jährige
Ausländerin

deren Erziehung durch Verkettung
sonderbarer Umstände ziemlich

vernachlässigt worden, tvird
in der französischen Schweiz ein
gut bürgerliches, evangel.
Pensionat mit beschränkter
Schülerzahl oder eine in ziemlicher Zu-
rilckgezogenheit lebende Familie
mit streng religiösen Principien
gesucht, wo dieselbe neben gründlicher

Erlernung der französi•
sehen und hochdeutschen Sprache
die Haushaltungsarbeiten und
besonders Zuschneiden und
Putzmachen erlernenkönnte,umspäter
einmal als Leiterin einem solchen
Geschäft vorstehen zu können.
Strenge Aufsicht und vorläufig
individuelle Behandlung uner-
lässlich. Offerten mit Pensionspreis,

Beferenzen u. s. iv. unter
Chiffre X 04 an die Exped. d. Bl.
erbeten. [1326

Mmô C. Dubois, Neuchâtel.
Beaux-Arts 17. (H2315N)

Reçoit toujours jeunes filles bien élevées.
Etude de la langue et du ménage. [1304

nsiïsri9 Töchter, die französich lernen •
J wollen, finden angenehme, billige Î
0 Pension in einer guten Familie 0• eines grossen, neuenburgischen •J Dorfes. Sekundärschule: Special-
0 kurs für Fremde. Auskunft er- 0• teilen: Herr Pfarrer Straumann •5 in Dübendorf (Zürich) und die 5
0 Eigentümerin : Mme. Chapnls in 0• Fleurier (Neuchâtel). [1276 •
••••••••••••••••••••••••
SS- Für Eltern. ^35

In der Familienpension J.Stutz-Hanser
à Cheseaux s. Yverdon am Neuenburger-
see, werden noch einige Knaben
angenommen. Franz., engl., auch ital. Unterricht

i. Hause. Geleg., gute Schulenu.
Gymnasium zu besuchen. Gewissenh.Ueber-
wachung, gute Pflege. Preis Fr.600. Prosp.
u. Ref. auf Verlangen. (H600Lz) [1309

Pensionnat de Demoiselles

Amtisr -

Herz's
Man verlange überall ausdrücklich:

Nerviu zur sofortigenHerstellung vorzüglichster,
gesunder Fleischbrühe und z. Verbess. der Speise.

Flelsckbrühesnppenrolle»,kräftiget, fein und
ökonomisch. (H255Lz) [1235

Haferflocken, Kinderhafermehl, Rizena,
Welzens, Céréallne, Suppeneinlagen und

Dürrgemüse
von unübertroffener Güte.

M. Herz, Präservenfabrik, Lacken.

I. Ranges fvt*- [1265

Villa |ttoöt-ßhoisi, fieuehâtel.
Programm: Erlernung der französischen Sprache, Einführung in den Haushalt

und in die bürgerliche und feinere Küche. — Komfortabel eingerichtetes
Haus, umgeben von grossem, schattigem Garten. Prachtvolle Lage am See, mit
Aussicht auf die Alpen. Pensionspreis Fr. 1200. — Referenzen. (H1956 N)

Français, anglais, musique etc. Belle
contrée salubre. — Vie de famille. —
Excellentes références. (H 876 N) [1155

Directrice Mlle. Schenker.

eine selbständige, tüchtige A.rbeitei-iii. Sofort oder möglichst bald sich
zu melden bei Suter, Damenschneiderin, Aarau.

Institut Dr. SeAmidt
-SN5/ Sf. Gallen.

Inprachtvollster Lage aufd. Hosenberg.

Sekundär-, Handels-, Industrie- und Gymnasial-
Abteilungen, mit gründlicher, rascher Vorbereitung für Handel
und Industrie, sowie für Technikum, Polytechnikum,
Universität etc. — Rationell theoret. u. prakt. Studium der modernen
Sprachen. — Erziehender Unterricht. — System ganz kleiner Klassen
von durchschnittlich nur 4—6 Schülern. — Gewissenhafte moralische
und körperliche Erziehung ; konstante Anleitung und Ueberwachung.
Familienleben. •— Nach den modernen, häuslichen, hygiein. u. pcïda-
gog. Etfordernissen extra hiefür erbautes Institutsgebäude mit De-
pendenzen, grossen, schattigen Anlagen, Spiel- und Turnplätzen.

Ausgezeichnete, zahlreiche Referenzen von Eltern in der Schweiz
und im Auslande, — Sommersemesteranfang : 20. April. —
Für Prospekte, Examen-Expertenberichte etc. wende man sich gefl.
an den Direktor [1284] Dr. Schmidt.

GRANDS MAGASINS DU

Printemps
NOUVEAUTÉS

Wir bitten diejenigen unserer
werthen Kunden, denen unser
neuer, lllustrirter Sommer-
Catalog noch nicht zugegangen
sein sollte, ihre diesbezügl. Anlra-
gen an

MIHI. JULES JALUZOT & C
in PARIS a

zu richten, worauf dessen Zu- 5
Sendung ostenfrei erfolgt ®

Eignes Speditionshaus in BASEL, ~
Aeschengraben, 14. 5

Mädchen-Pensionat
Neuchsttel. Port Roulant 3.

Französisch, Englisch, Haushaltung.
Fr. 80.— monatlich; Musik- und
Malstunden extra. (H2056N) [1275

Familienpensionat
in Genf.

Unterricht in den modernen Sprachen.
Kochkunst, Zuschneiden, Weissnähen,
Plätten. Kunstfächer. Kleinere Anzahl
von Schülerinnen. Eintritt im April. Für
Prospekte und nähere Auskunft wende,
man sich an Mme. Collet-Gilliard,
villa beau Chêne, chemin de la Pom-
mière, Genève. (H651X; [1169

Pension -Haushaltungsschule
M",cs Cosandicr, Landeron

(Neuchâtel).
(Nicht mit Pension Aellen zu verwechseln.)

Prächtige Lage. Studium in
franz. und engl. Sprache. Musik.
Handarbeiten. Kochkunst. Ref. u. Prospekte
mit Ansicht. (H1138N) [1180

Fusioiil ftlr jugt IWn
gegründet 1873. (1204

Herrliche und gesunde Lage. Sprachen.
Musik. Malerei u. s w. Zahlreiche
Empfehlungen und Prospekte bei Frau Prof.
Herzog, Villa des Lilas, Lausanne.

Französische Sprache.
In der Pension von Mlle.

Wittwer würde man noch einige
Töchter aufnehmen. Piano.
Pensionspreis 540 Fr. jährlich.
Prospekte und zahlreiche Referenzen
stehen zur Verfügung. Nähere
Auskunft erteilt gerne Mlle.
Wittwer, poste et télégraphe,
Cornanx, près de Neuch. [1359

- Für 6 Franken
versenden franko gegen Nachnahme

btto. 5 Ko. ff. Toilette-Abfall-Seifen

(ca. 60—70 leicht beschädigte Stücke der
feinsten Toilette-Seifen). [1043

Bergmann & Co., Wiedikon-Zürich.

OOOOOOOOOOOD
o Mus', is dsnouÉs. §
g Education chrétienne, instruc- ft
0

tion solide, vie de famille pra- a
tique,'soins maternels, séjour de V

ft montagne en été. S'adresser à Q
a Mme. et Mr. Correvon-Ray, prof, a
0^ Le Verger, Pontaise, Lausanne, a

(1205 U
OOOOOOOOOOOD

Schweizer Frauen Zeitung — Blätter Mr den häuslichen »rew

AànmàiW-
Kckgkàitàs.

System vubied, mit 7 und N F«S«1i»
xr. engl. Lob, mit allem Lubekör, vis
n«u, sind vegsn ltodeskall mit

301« lìadatt
XU verkaufen. Lins vorxüglicks Oslsgen-
keit Lke lolineuclei» (1334

llausädeiivvräienst.
Offerten unter Okikkrs ü. D 1334 an

die Expedition d. DI.

à àâà ei»«» eckö»e» t?eAe»ck am <?e»/"e>-«ee

AeieAe», könn?« ei»?»e»es, braves, /»»»Fes
iliädcke», »oeickee kocke» kann nnck die
Äa«»A«sckä/'?eVens?ek?, so/or? 8'?eiie/î»^e».
tpamiiiä»-e Deka»dia»A. t?a?e Xe»»A»isse
si»ck ern-nnsek?. Wabere Xitek»«»/'? e»-?eii?

M»»»e. w/î«?e»'- Debe»', Leb»-e» i», in
Diibecccic»»'/, l?ü»'ioi» e? Me. <?or«fez/-
Sc»«s»«»eiie»', Lit»?/, Laceci. ^1SZ6

?iià?Màt. x
Dack langjàkrigem ilukentkalt in Lng-

land eröffne ick auk Aai sin löckter-
Pensionat xur bökern äusbildung in den
neuen Lpracken und allen Dsdenkackern.
àgsnskmss Heim in gesunder Lage
und pracktvolls àssickt. Prospekts mit
näkerer àskunkt versendet gerne

Alle. „Les Dergières^^
(0 516 L) Q»»»»»»»«.

Wà eàe i»»?eiiif/e»»?s, 20/cii»»ik/e

cis»e»» Ll»-sieb»»»ix/ à»»ob ie»icsi-
i»»»»z/ «o,»cie» b«»'«»' i/»»»siàcie sie»»»-

iiâ »»«»-»tclebiAssic/? cc>o»-cie»ì, »«-»»»ci

à «le»' /» a»»sö«i«c!be»i Sob»«»«sis ei»»
</»»i di»»'?/e^iicbe», «»»«»»z/ei.
P3e»»»ic>»»«tt »»»ii bs.sârci»»/»:?«»' Flcbiê»
is»Z!abi orle»' eàe à s:»e»»îiic:be»' 4?»»-

»-it<!icses«>Ae»»beii iebe»»cis Wacniiis
»»»ii st»»«/»!/ »-eiiNiö.ss»» p^àoipie»»
</e«î»cbi, «c»o ciieseib« »»ebe»» A»-//»»«!-
iicbe»» lk>ke»>nunj/ «ie»» /»»«»tsc»«»-
sobs»» »»»»ci boebtlenksoben .^/»naobe
ciie L?c»l»s/»aii»»»»A««»»'beiie»» »»»»«i be-
«oncle»'» ^nsobnelcken »»»»ci Wcc??-
»ncroben «»'lehnenbônnle,n»n«z»«le»'
Stn»n«l c»is iLsìlerà einen» «oloben
6le«ob«/l «»»»»«leben sn können.
.Ä»'onx/e ^4n/«icbt nncl »oniccu/»^
i»»cii»»iàeiis Mebancllnngf nnon-
i«s«iic?b. VF'ei'ten »nil tensions-
/»» ei«, iîe/e» sn2en n. ». »o. n»tieo
t?biF', e W «n cite iAvpeci. «i. Si.
e»»beien. (1326

L. vndà, I?suàà1.
Lssux^i'ts 17. illZZ!Sli>

De?oit toujoursjeunes lltlss bien élevées.
Ltuds de la langue et du ménage, si304

O 'koeliter, dis kranxösick lernen G
A vollen, linden angonokms, billige
G pension in einer guten pamilie G
G eines grossen, nsuenburgiseben G

ê Dorfes. Lekunciarsckule: Lpscial-
ê Kurs für premds. àskunkt er- G
W teilen: Herr Pfarrer 8tranmaun »

in Dilbendort' tLürick) und dis î
G Ligentümsrin: Ame. Okapnls in G
« plenrivr (Dsuckâtel). (1276 «
»»»«»»«»»»«»«»««««»»«»»»

Zt?ür LIWi'n. î?
In der pamilisnpsnsion d.8tutx»llauser

à Okeseaux s. ävvrdon am blsueuburgor-
see, vsrden noeb einige Knaben
angenommen. pran?., eng!., aucb ital. Unter-
riebt i. Dause. Oeleg., gute Lebulsnu. 0/m-
nasium xu besucben. Osvissenb. Ueber-
vaebung, gute ptlsgs. preis pr.Mü. prosp.
u. Dek. auk Verlangen. (D 6l)l) Lx) s13(>9

kàoimt à vàà

là?'8
Aan verlange ilderall ansdrüeklivll î

lV«irvi»» xur sofortigenDerstellung vorxügliobster,
gesunder plsiscbbrübe und x. Verbsss. der Lpeise.

t Iet«< I»I»rUI»e«iiz»p» liroIlen. k k ig t kein und
ökonomisck. l^D 2öö Lx) ^123ö

H>»terN»eItei>. Iîl»eli».
tlvrv»Iti»v, S»pp«i»e»i»I»x«i» und

VSrrx«i»»ü»«
von unübertroLener Kilte.

Itl. präservenkabrik, Quellen.

^1265

VM Kovt-edà. siklìedàl.
Programm: Erlernung der kranxösiscbsn Lpraobs, Linkübrung in den Daus-

balt und in die bürgerliobe und feinere Lücke. — komfortabel eingsricktetes
Daus, umgeben von grossem, scdattigem Karten, pracbtvolle Lage am Lee, mit
äussickt auk die älpen. Pensionspreis Pr. 12llö. — Deksrenxen. iD19ö6D)

pran?ais, anglais, musique etc. Delle
contrée salubrs. — Vie de famille. —
Lxcsllsntes références. (D 876 D) 11155

Oi» soi^ioo Miis. Sobs»tks»'.

eine selbständige, tücbtige oV» d«>it«?» »i». Lokort oder mögliebst bald sieb
xu melden bei ^ Lulsr, vûmensellnejàsi'in, ^.ars.11.

Lsà/Â?
Kti/cî. Tèosei»

Soiccc»»à»'-, Mccociei«-, àciî««i,io- a?-ck <7c/»»»»»cc«icci-
^tbieiicc»» s/o»ì, mi? A^àdiicker, rasck«»- korìe» ei?a»A ii«»»cioi
unri mincit»«?»'»«, «ocaie /^âr 7'oeàikê»»»», 1pviz/ioob»ti/c»t»»», l7»»i-
»o»'«i?ci? «?«. — i?a?io»ei? ?keor«?. »«. />» ak?. K?ackiam ci«»' moöe,me»>

A/>rack«n. — iirsiâenôrr i»î?«r»'iâ?. — L^s?em Aaa? k?«i««r
t-oa ckarcksâ«i???ick »a»' 4—6 Kääie»m. — Kccc-isseabo/'?« mo» aiisck«
«»<i kör^rriick« ^r^iekanA/ ko«s?an?e ^tniei?»«/ unü ii«ö«r«-arku>?A.
pbmiiàiebe»». -— âck de» mode» ne», kdueiicke»», kzcAieia. «. päda-
00S-. ii7/ordernàen e«?ra kie/ür e» baa?ee i»«?i?u?SAebâ'ude mi? die-
/»«»dense»», A? osse», sâa??»Ae» ^l?»?«/en, Hviei- ?»»d V»<»'»p?àen.

^4««Aeseiekne?e, sak?»'e»eke iie/ene»««» oo»» i???er» i» de»- Kâ-oeis
»»d im ^iaànde, — 6o»»i »»»o»'«o»»»«>»?o»«»»/«»»»/.- 20. /»»-i?. —

pro«/»ek?e, ^rame»-à/»e»-?e»be»-ick?e e?c. »oende ma»» sick z»«/?,

an den dtirekior /dLS4/ />»', Kob»»li«ii.

oiî»vr»i>s ivl^cz>vsi^s Or»

kriàWîî
k40UV^U1'àS

Wir bitten diejenigen unserer
vertlisn Kunden, denen unser
neuer, Illustoirtoi' Sommer-
Oatslog noeli nickt xugegangsn
sein soüte, iin-o diesboxügl. »tnlra-
gen an

«IN. MN 5 L"
in T

XU ricbten, vorauf dessen Zku- I
senclunci osteniroi gll'olg» ^
p/F/iss S/?sd?t/o/!«ballî à S45P1, "

/lszobs/iK-oabs?!, /-S. T

Nâàelivll.kvll8i«iiât
Avaedât«!. I'ort It«»ul»i>ì S.

Pranxüsisck, Lngbsck, Dauskaltung.
Dr. 89.— monatlick; Ausik- und Aal-
stunden extra. (D 2956D) s1275

fMilikllpeàmt
à (FSHk.

Dntsrrickt in den modernen Lxracken.
Locbkunst, /uscbneide», VVeissnäksn,
Platten. Lunstkäcber. Kleiners änxabl
von Lckülsrionen. Lintritt im iipril. Pür
Prospekts und näbere àskunkt vende
man sick an Mm«, t ollet-tiilllurcl,
villa deau Okêne, cbemin de la
pommiers, <Z«uSv«. (D651X) 11169

?M>m»Wliàz8Zl!>»lIe
l'tmilà, ltàiiàll
flisuokàtsl).

(Dickt mit pension àllen xu verveck-
ssln.) pracktige Lags. Studium in
kranx. und sngl. Lxracko. Ausik. Dand-
arbeiten. Lockkunst. Dsk. u. Prospekts
mit àsickt. (D1138D) (1180

kîàìì lit W Will»
R87S. (1204

Derrbcke und gesunde Lage. Lpracken.
Ausik. Aalsrei u. s v. Lablrsicke Dm-
pksklungsn und Prospekts bei prau prok.
llsrxog. Villa des Lilas, Lausanne.

àllàisà 8xrà.
In der Pension von MIR«.

HVlttv«? vürde man nock einige
löckter aukoebmen. piano, pen-
sionspreis 549 Pr. jäkrlick. pro-
spokts und xaklreicks Doksrsnxen
steksn xur Verfügung. Datiere
àskunkt erteilt gerne MII«.
IVtttver, poste et têlegrapks,
Oorosox, pros de Deuck. (1.359

?ür 6 ?raàn
versenden franko gegen Dacknakme

btto. ö Ko. ll. loilà-kbisII-Zoilen
(ca. 69—79 leickt besckädigte Stücke der
feinsten loilette-Lsiken). 11943

Dergmann ck Oo., Wisdikon-Lürick.

ooooooooooooo
o ksàutì âi àià 8

à Lducation ckrstienne, instruc- 0
ö bon solide, vis de famille pra- »»

V tique,^soins maternels, séjour de V
0 montagne en êtê. L'adrssssr à ^
^ Ame. et Ar. Lorrevon-Day, prok. à
^ l»v Verser, koàà, iMàilii«. ^
0 (isosoexBoooooooooo



fctljVnetjer JTraum-Settling — Blätter für Hen tjaueltdien Bret»

Verlangen Sie überall
die als vorzüglich anerkannten und von keinem

andern Fabrikat
übertroffenen :

A.n tilien Ausstellungen
843] prämiiert.

der

Anglo-Suisse Biscuits Co.

Besonders beliebte Sorten:
Albert ; Batons aux amandes-, Charivari; Ceylon;
Croquettes; Demie lune vanillé; Dessert surfin;
Marie; Mailänder supérieur; Maccaron; Petit
beurre suisse; Queen sup.; Turf; Walnut; ge¬

mischte Biscuits etc. etc.

Für unsere sämtlichen Sorten findet
' nur feinste Rahmbutter Verwendung.

MAGGIS

Dr. med. Kimmigs

JCaemostat
(Name geschützt)

nie versagendes, prompt wirkendes
äussertiches

lïliftelgegen
Jlasenbluteit

in Tuben à Fr. 1. 50

C. Fr. Hausmann
ST. GALLEN

Hechtapotheke und Sanitätsgeschäft.

[1244]

Solide
Thürvorlagen

aus Leder, Cocos- und Manilaseil,
in 5 Grössen

Läufer u. Teppiche
in 60—120 cm Breite, verschied. Dessins

Wäscheseile
nicht drehend, 50—100 Meter lang,

von Fr. 3.— bis 10.—
Waschseilbrettchen und Klammern,

Fensterleder und Schwämme

nPantofifeln.
mit Hani sohlen

in allen Nummern empfiehlt bestens

D. Denzler, Seiler
Zürich [1209

Sonnenquai 12 — Rennweg 58.

Gerüstete Kaffee
täglich frisch gerostet

versende in gut verschlossenen
Emballagen [1237
Hr. 3 Haushaltungskaffee, prima, nur Fr. 2.- à Kilo

„ 2Wiener Mischung, fein, „ „2.50 à „
m

I )t ff hochfein „ „ 3. à „
in Postpaketen zu 4'/2 und 9 Ko.
gegen Nachnahme. Garantie fiir
tadellose Ware, feinen und
kräftigen Wohlgeschmack.

Arthur Wagner, St. Gallen.

Lungen- u. Halsleidende, Asthmatiker

und Kelilkopfkranke.
Wer sein Lungen- oderKehlkopfleiden,

selbst das hartnäckigste, wer seinAsthma,
und wenn es noch so veraltet und schier
unheilbar erscheint, ein für allemal los
sein will, der trinke den Thee f. chronische
Lungen- und Halskranke von A. Wolflsky.
Tausende Danksagungen bieten eine
Garantie f. die grosse Heilkraft dieses Thees.
Ein Paket, für 2 Tage reichend, Mk. 1.20.
Broschüre gratis. Nur echt zu haben bei
A. Wolflsky, Berlin N 37. [1306

SUPPENWÜRZE ist besonders für diejenigen ein kleiner Schatz, welche ohne viel Zu-
thaten rasch eine gute Suppe oder ein kräftiges Mahl zu bereiten haben. [1274

Zu haben in allen Spezerei- und Delikatessen-Geschäften.
Originalfläschchen von 50 Rp. werden zu 35 Rp., diejenigen von 90 Rp. zu 60 Rp. und solche von Fr. 1.50 zu

90 Rp. mit Maggis Suppenwürze nachgefüllt.

Puschlaver [1293

Riesen-Nelken
offerieren als Specialität ihres Geschäftes

Pedrucci & Kiebler
(H 281 Ch) Nelkenzüchterei

Poachiavo (Graubünden).
Vorrätig 4000 Stück in verschiedenen

Sorten. Versandzeit von jungen Pflanzen
(sogen. Margotten) von April bis Juni,
von Mutterpflanzen bis Dezember.

Kataloge gratis. -

Frauen und Mädchen
werden auf die neue, geprüfte und bestens empfohlene, patentierte
Monatsbinde „Reform" aufmerksam gemacht. Wesentliche Wäscheersparnis.
Namentlich für auf die Reise sehr zu empfehlen. Preis per Paquet
Fr. 1.30, Gürtel 80 Cts., 12 Pakete Fr. 13.—. Direkt zu beziehen durch

ii5i] H. Brupbacher, Sohn, Zürich.

Knabeninstitut Yilla Mon Désir
Payera© (Waadt).

Französisch, Englisch, Italienisch. Handelsfächer. Künste. Geräumiges Haus,
grosse Gartenanlagen. Aufmerksame Pflege. Pensionspreis Fr. 1200 per Jahr.
Referenzen: in Zürich: Herr Manz, Hotel St. Gotthard; Herr Gassmann, Auf
der Mauer; in Winterthnr : Herr Hofmann, z. Ceder; in Frauenfeld: Herr
Hugelshofer Moosberger. Prospekte und anderweitige Auskunft verlange man
von dem Direktor [1178] Fvof. F. DeHaZ.

Töchter-Pensionat (Berner Jura)
Mad. Dedie-Gossin

nimmt dieses Frühjahr wieder eine beschränkte Anzahl von Töchtern auf, welche
die französische Sprache erlernen wollen. Christliche Erziehung, mütterliche
Pflege und allgemeine Bildung. Mässiger Pensionspreis. Referenzen durch die
Herren Ffr. Ritter in Ziltich, Seewer, Veltheim, Pflster, Wädenswell. [1328

Institut f.jung© LeuteClos-Rousseau, CRESSIER bei Neuenbürg.
Gegründet 1859.

Erlernung der modernen Sprachen und sämtlicher Handelsfächer — Sieben
diplomierte Lehrer. — Prachtvolle Lage am Fusse des Jura, in unmittelbarer
Nähe des Waldes. — Referenzen von mehr als 1300 ehemaligen Zöglingen. —
bvmmersemester: 18. April 1898. (K326Li [1288

Direktor: IN". Quincke, Besitzer.

Sehmuti-Meeeenii
in Rolle am G-enfersee, Kt. Waadt.

Angenehm gelegenes, geräumiges Etablissement. Hauptstudien : Französisch,
Englisch. Italienisch, Spanisch und kaufmännische Fächer. Sorgfältige Erziehung
unci mässige Preise. Zahlre.che Referenzen in der Stadt St. Gallen und im
übrigen Kanton. Für Prospekte und weitere Auskunft wende man sich gefl. an
den Direktor (H c 1727 L) [1248] IL. Schmutz-Moccanrt.

Idealkronen. Zahnersatz ohne Platten.

R. Wiesendanger, Dr. D. S.
Hauptgeschäft Hamburg. Filiale Binningen (Basel).

Heilung aller kranken Zähne ohne Ausziehen Zahnkronenersatz mittels
den in allen Staaten patentierten Idealkronen (eigene Erfindung). Behandlung

schmerzlos. (0 6814B) [1353
Anfertigung aller Plomben (Email, Cement, Metall) und künstlicher Ge-

bisse in Kautschuk, Gold, Platin etc.

etabllerUi
1874. J

KemperenzSetränke
Moussierender Obst- und Traubensaft, Kola, Limonade,

weiss und rot, werden in vortrefflicher Qualität hergestellt und zu
billigsten Preisen auch an Private geliefert von [1257

F. Custer & Co., Aarau.

Gesundheits-Bottinen
0t Patent Nr. 10,402)

aus bester Wolle gestrickt. Für gesunde und kranke
Füsse, ein im Sommer kühler, im Winter
warmer, bequemer Haus- und
Ausgangsschuh. [1340

Schäfte und fertige Bottinen liefern

Huber, Gressly & Cie.
Laufenburg.

Sutern Seifenspfthne sind aus reiner
Seife von höchstem Fettgehalt,
besitzen grösste Wäschkraft und
empfehlen sich durch unbedingte
schonuug der Wäsche jeder Hausfrau

von selbst. Man verlange überall
und ausdrücklich : Sutern aell'en-

apähue. — Alleinige Fabrikanten:

1318] J. Suter-Moser & Co., Zng.

kias-Meii
sowie feinst präparierten

££ Ananas ü
empfiehlt als [1342

vorzüglichstes Dessert

J. Kriemler, Konditor,
Rosenbergstr., z. Blumenschein

St. Gallen.

Yorhangstofle

in neuer Auswahl
empfiehlt preiswert [1253

das Lingeriegeschäft von

G. SUTTER
Speisergasse 20, 8t. Gallen.

Gesichtshaare
entfernt nach einmaligem Gebrauche u.
HF* für immer das unschädliche, ärztlich

empfohlene Mittel. Preis 4 Fr. mit
amtlicher Begutachtung. (Prag M 248/111.98)

1317] F. Marcalouse, Prag-Smichow.

Mitling
nach Mass

franko Fr. 46.50.
Stoffmuster und Mass-Anleitung gratis.

Hermann Scherrer
Kameelhof, St. Gallen. [857

HEILUNG von „weissem Fluss"
und davon abhängigen

Frauenkrankheiten. Sich. Erfolg Prosp.
gratis. Institut Sanitas, Genf. [931

Schnittmuster.(Hc,420Z)
Alle Neuheiten der Saison für Damen-

und Kinderkleider in Normalgrösse zu
60 Cts. Carmenstrasse 7, Zürich V. [1349

Schweizer Frauen-Zeitung — VlStter kür den häuslichen Rrei»

Verlangen 8ie überall
dis als vorvügliob anerkannten und von keinem

»»«lern 1>»ll»rtli,»t
übertrokkensn!

843j z>râ»i»it«iì

der

àZ-l0-8uis86 Liseuits (^0.

SssonÄSi's dslisdtS 8c>rtsn:
^/ös»7/ à/ows omv nm«wà/ 0/»arivKri/ Oez/iow/
Oroz'wette«/ Dcmie (wws vawiiie/ /)«sss>7 su»'/?»»/

Marie/ Mai/àà sa^àisar/ Maecocow / /'etit
àearre sais««/ Haeea «M,/ D«v/'/ IKa/ww// AS-

mise/tis àeuits etc. etc.

Kiir unsere samtllebvn 8«rtvn ündet
^ nur keioste Rakmbnttvr Verwendung.

Dr. mec?. /D'mmiAs

âsâá/
(Käme Aeâà/>

n/s l'srssKsodsz, prompk «r/ris/n/ss
àssc//c/?ss

à !Kuben à /'>, r. S0

<7. / /'. //</ t5« t,t
s D.

//se5/spo//ls1s ood Sà/àAsâc/lá//.

îî8ai1<1«

^liiirvoriaNSn
aus Keder, Loeos- und Nanilassil,

in S Lrössen

I^äuksr 11. ?SPPÌOtlS
in 60—120 cm Dreite, verscbied. Dessins

WàsotlSSSÎlS
nicbt drebsnd, 50—100 Nstsr lang,

von Kr. 3.— dis 10.—
Wasebseildrettebvn un 6 Klammern,

Kensterleder nn«I Lebwämme

mit >I»ul««I»I«u
in allen Kümmern empüeblt bestens

O. Hsn^lSK, geiler
SÛQrià 11209

Lonnenquai 12 — Dennwsg 58.

IZerkià Xssiee
tìixlivli kri8tl> Zeiàtet

versende in gut vsrseklossensn
Kmballagen 11237

It. Z Iz>is!iil»>i>igs>iZllse, Ma, itlic it. Z. à lilo

„ k li!ii«t iliàg, M, „ „ 3.S3à „
» I » »,

líôtldkîn „ 3. à „
in Kostpaketsn 2N 4Vs unà 9 Ko.
gegen Ks.ekna.bms. Garantie tilr
tadeDoss Ware, leinen und
kräftigen Woblgescbmaok.

^rtlinr ìVsZner, A. ksllsn.

illvMll. u. llàlàà, àtlinm-
tilíei' uiiä Xelâvpkirallllv.

Wer sein Kungsn- odsrKsblkopkleiden,
selbst àss bartnäckigste, ver ssin/lstbma,
unà venu es noeb so veraltet unà sobier
unbsildsr ersobsint, sin kür allemal los
sein will, der trinke den Ibee f. ebronisvke
düngen- und iialskranke von 1. WoDksk^.
lausende Danksagungen bieten eine
Garantie k. die grosse Deilkrakt dieses lbsss.
KinKaket, lür 2 'laxe reiebend, Nk. 1.20.
Drosekürs gratis. Kur eebt üu kaben bei

»erlin K 37. 11306

8VKKKVHVt)lt^r! ist besonders für diejenigen ein kiölner Lcbat?, wsleke obns viel Ku-
tbaten rascb eins gute Luppe oder sin kräftiges Nabl 2u bereden kaben. 11274

^ ^ Ku baden in allen Lps^erei- und Dslikatesssn-Lssckälten.
Diigioalüäsebcbsn von 50 Dp. werden üu 35 Dp., diejenigen von 90 Dp. üu 60 Dp. und solcbs von Kr. 1.50 -m

90 Dp. mit Naggis Suppenwürze naekgsküllt.

rusàlavsr 11293

^isssn-IXsIksn
offerieren als Lpseialität ikres Lescbäktes

Leârueoi ^ kiobler
ID 281 Lb) Kelken^üebtsrsi

l»«»vl»i»v» (Lraubündsn).
Vorrätig 4000 Ltüek in versekisdenen

Lorten. Vsrsand^eit vonjunxsn Küanxsn
(sogen. Nargottsn) von âpril bis luni,
von kluìtsrpilannôn bis December.

Kataloee gratis.

?r^sn unà ^âàà
werden auk die neue, geprüfte und bestens smxkoblene, patentierte No-
natsdinds „Deform" aufmerksam gsmaebt. IVesentliebs ÍVasekeersparnis.
Kamsntliek für »uk ät« lU«ts« sskr ?u empksblsn. Kreis per Kannst
Kr. 1.30, Dürtel 80 Dts., 12 Kakete Kr. 13.—. Direkt ?u bssieksn dureb

ilüij Lt. Bi'upIzaOliSi', Zokn,

Xvààllillsìitllt Villä Mn vesir
^65- (VSAM).

Kran^ösiscb, Kngliseb, Italienised. Dandelskäeber. Künste. Deräumiges Daus,
grosse Dartenanlagsn. Aufmerksame Ktlsgs. Ksnsionsprsis Kr. 1200 per lakr.
Defsren^en: iu /Urieb! Derr Nan2, Dotsl Lt. Koltbard; Derr Dassmann, /tut
der Nauer; iu IVintertbur: Derr Dolmann, 2. Leder; in Krauenkeld: Derr
Dugslskoker Noosdsrger. Krospekte und anderweitige Auskunft verlange man
von dem Direktor j1178j ^0/.
?ôàrà8Ì0Mt (Lörmr àd)

I/taâ. IZsâiS^lAossiri
nimmt dieses Krübjakr wieder eins dssobrällkts iln^abl von Vöebtern auf, weleks
die kran^ösisebs Lpraebs erlernen wollen. Lkristliebe Kraiskung, müttsrlieks
Kklegs und allgemeine Dildung. Nässiger Ksnsionspreis. Deksren^sn dureb die
Herren I'tr. Ritter in /iliieb, Leewer, Veltbeim, Küster, ZVädensweil. (1328

01«» lî«i»»»v»ii, I»«» >eiieult»»rg.
OssrUnclsi tSSS.

Krlsrnung der modernen Spracbsn und sämtlicker Dandelskäeber — Lieben
diplomierte Ksbrer. — Kraebtvolls Kags am Kusse des lura, in unmittelbarer
Käbs des IValdes. — Dskeren^en von mskr als 1300 sbemaligsn Zöglingen. —
«„»»»»«»»«»»««ter- Z8. áz-rti 18»». (K326Kl 11288

Direktor: IV. Desit^sr.

NSkMlMtzI-MGSSAMÄ
in Rolls S.IN (Asnksrsss, ILtl. Wktktàl;.

itngenebm gelegenes, geräumiges Ktaklisssment. Dauptstudisn: Kransösiseb,
Kngliseb. Italienisek, Lpaniseb und kaukmännisebs Käcber. Lorgkältigs Kr^iebung
und mässrgs Kreise. Kablrs.cks Dskersn^en in der Ltadt Lt. Lallen und im
übrigen Kanton. Kür Krospekte und weitere üuskunkt wende man sieb gell, an
den Direktor (D e 1727 K) 11248j 1K

Iclksikronkli. 7sdllöl-5Ä7 odüe plâlì.
1^. ^ T.

ü»iiptx«!8eIM IlümbliiA. kiliàle Liuuillxou
Deilung »Her kranken Käbne «i»ne ^.us-ledvu î Kabnkronensrsà mittels

den in allen Ltaaten patentierten Icke»IItr»i»ei» (eigene Kründung). Dekand-
lung sebmerslos. (D68l4D> (1353

Anfertigung aller KI»»,kvn (Kmail, Lement, Nstall) und künstlieber «e»
lkiss« in Kautsebuk, Lold, Klatin ete.

«t»I»Ii«rt>
1874. ^

Mott«sie,'sn«/sc
lceis« im col7,'«//iic/le>' Httaiiiäi à^es/siit âci öii-
itA«/««! Dccissn auc/i a» ^civa/e Asiie/er-t vow 11257

Z?. tö <7s.,

Kkstlilâkà-Kyttilleii
Latent Fr. tv,402)

aus bester Wolle xestrlelit. Kür g;««»»«!« und Rrsuk«
Küsse, ein im Lommer kübler, im Winter
warmer, kequemer Daus- und âus»
gangssebub. 11340

Lobäkts und fertige Dottinen liefern

Hudsr, Srssslzr <8c (Zis.
Kankenbarx.

»liier« SietK«i>»pàI»i»e sind aus reiner
Lsike von böebstem Kettgebalt, ds-
sitzen grösste Wäsebkrakt und em-
pkeklsn sieb dureb uuke«Il»Kl«
^edvnuug der Wäsebs jeder Daus-
krau von selbst. Nan verlange über-
allundausdrüeklleb : Guter« »eit'ew-
«pittin«. — Alleinige Kabrikanten:

13181 kià-àer ^ t«..

àmz-Iiià
sowie feinst präparierten

^ ^narieis?!
empüeblt als 11342

VylMZIKIlà v«88Ut

A. RVÎ6â1sL, XMäitor,
kvîenbei'gîti'., k. kltimenzeliein

8t. QallS».

VoàMà
in nrànvr ànsvi niil

empüeblt preiswert 11253

à8 liillssvrie^esodÄkt voa

v. LIILLLIì
Lpsisergasss 20, 8t. v»11«u.

» »
Ossielitslissi's

entkernt nacb einmaligem Lsdrauebe u.
AW^ kür Immer das unsekädlieke, äriit-
lieb emxkodlens Nittsl. Kreis 4 Kr. mit
amtlieksr Dsgutavbtung. (l>ksg ll 313/1». 33)

1317j K. ll/Iarvalouse, Krag-8mlokow.

nsllli Um

kranko 46.50.
Ztllfflmistsf »»il üs»-jliilsitiiiiz grstis.

kermill 8àm
RlMeàf, 8t. tlàlkll.

von I.weissem KIuss"
und davon adbängigen

Krauenkrankliviten. Lieb. Krkolg Krosp.
gratis. Institut Lanitas, Lenk. 1931

illls Keubeiten der Laison kür Damen-
und Kinderkleider in Kormalgrösss 2u
üv tlts. Larmenstrasse 7, Aiirlvb V. 11349



Srfjtareijct Mreuen-Rettung — Blatter für ben fjäunltdien Kreta

*S!

Für Gesunde und Krankel Für Erwachsene und Kinder!

Die sterilisierten Trauben- und Obstsäfte
(alkoholfreie Wëine)

der Ersten schweizerischen Aktiengesellschaft zur Herstellung unyergorener und alkoholfreier Tranben- nnd Obstweine, Bern

werden ärztlich vielfach verordnet und empfohlen:
1. als angenehmstes und gesündestes Getränk für den Familientisch (namentlich auch für Frauen und Kinder);
2. als Ersatz für frische Trauben zu Trauben^Kuren in jeder Jahreszeit;
3. als erfrischendes und diätetisches Kurmittel, z. B. bei fieberhaften Zuständen, Herz- und Nervenkrankheiten und

speciell auch in der Kinder-Praxis.
Die alkoholfreien Trauben- und Obstsäfte sollten in keinem Haushalt fehlen!

—Assortierte Probekisten von 13 Flaschen an.
Man verlange Prospekte und Preislisten gratis und franko bei der [1298

Q-esellscli.sift sillsoli-olfreler T7\7"elz3_e„ Bern.
Waschartikel. i 1360

10 Ko.

(H 14931)

Harzselte Fr. 4.30
Melierte Kernseife „ 4.50
Weisse „ „ 4.90
Ia Fei tlaugen m ehl „ 3 75

J. Williger, Boswyl.

Bewährter Erfolg

Passugger
Mineralwasser.

Ulricus:
Von keinem Mineralwasser Ubertroffen
bei Magen- und Darmkatarrh,

Sodbrennen,
Fettsucht,
Leber-, Nieren- u. Blasenleiden,
Verschleimung jeder Art,
Husten, Heiserkeit,
Gallensteine,
Zuckerkrankheit.

Belvedra:
bei Störungen der Ernährung

und Blutbildung,
Bleichsucht und Blutarmut,
Menstruatiousstörungen,
Neuralgischen Zuständen.

Theophil
ist das zuträglichste Tafelwasser:

durststillend, erfrischend,
säuretilgend und die Verdauung
befördernd.

Vorzuglich auch als Ersatz für
Ulricus in milderen Fällen.

BW Erhältlich überall in
Mineralwasserhandlungen u. Apotheken ; in
Kisten à 30/i und 50/s Flaschen auch
direkte duroh die Pissugger
Heilquellen A. G., Zürich, Xappelerg. 15

Bezugsquellen für St.Gallen:
Haupt-Dépôt Adler-Apotheke v.

Dr. 0 Vogt und alle übrigen
Apotheken ; sowie Droguerie Saxer
zum Waldhorn, Max Kern, Klapp
& Büchi. [1148

Das ärztlich empfohlene

«rzi
von J. BISSIG in Rapperswil ist ein
ausgezeichnetes, blut- und
knochenbildendes Nahrungsmittel für Kinder
und dem schwächsten Magen verträglich.

Keine Mutter sollte den Kindern
die Milch ohne diesen Zusatz
verabreichen. Preis Fr. 1 in Kartonschachteln.

Ebenso ist J. BISSIG'S Kraft-zwlebaekmehl ein unübertreffliches

Stärkungsmittel für schwächliche
blutarme Frauenzimmer.

Preis Fr. —.80. [1336
Zu haben in den Apotheken und

Droguerien, o 1er direkt beim Fabrikanten
J. BISSIG in Rapperswil, Kt. St. Gallen.

Frauen- nnd Geschlechts¬

krankheiten,
Periodenstörung, Gebär¬

mutterleiden
werden schnell und billig durch eigene
Mittel (auch brieflich) ohne BerufsstöruDg
unter strengster Diskretion geheilt von

Dr. med. J. Häfliger
1217] Ennenda.

Jede Dame, die auf
Elegance u. Nettigkeit
hält, verwendet
ausschliesslich „Ideal"-
Patentsamtvor-
stosszum Abschluss
ihrer Kleiderschösse.

— Zu
haben in allen
Schneider-
zugehör-
Geschäf-
t e n der

Schweiz. [799

Soolbad Rheinfelden.
Rheinsoolbad i. (Hotel und Pension).

Feines bürgerliches Haus ; prächtig am Rhein gelegen. Durch gute
Leistungen und die billigsten Preise altbekannt und Karanden und Passanten daher
bestens empfohlen. [630] Witwe Erny.

Das beste Hustenmittel ist:

Pectoral Paracelsus"
Dto Schachtel : 1 Fr., m hahaa ia rian Apothekca

r M • 1 • S :

SAUTER'S LABORATORIEN, Aktiengesellschaft. GENF

[1045

INSTITUT PESTALOZZI
Französisches Töchterpensionat

Château de Vicly, Lausanne. [979
Gründliche Erlernung der französischen, sowie modernen Sprachen ; Musik,

Malen, Anstandslehre, Hausführung, Kochkunst, weibliche Handarbeiten. Prospekte
sowie Auskunft erteilt Di© Direktion.

j^efwdorp
m/tter hsAl&iul.

Verlangt man diese in der ganzen Welt beliebte
vor-zfiggliche Marke, so ist man sicher, guten,
reinen Cacao zn erhalten, der äusserst nahrhaft
und reich an Fleisch ersetzenden Bestandteilen

ist. (H390Q) [1153

-#- Zeugnis.
Was mir Vergnügen macht, Ihnen mitzuteilen, ist: dass die Wttrishofener

Tormentill-Seife meinen hässlichen, abschreckenden Hautausschlag im
Gesicht ganz beseitigte. Ich litt circa 3 Jahre daran, verwendete alles mögliche
von Seifen und Salben: z. B. Teerschwefel-Seife, Cocosnussöl-Soda-Seife,
Bergmanns LilienmUch-Seife, sowie auch Schwefelleber u. a. m. Ebenfalls muss ich
Ihnen mitteüen, dass ich auch sehr viel teure Medizin verbrauchte. Allein dies
alles half nichts; einzig und allein die Wörishofener Tormentill-Seife. Es hat
sich also doch bewiesen, trotzdem ich's nie glaubte, dass Ihre Seife die beste
der Gegenwart ist; werde es mir zur Pflicht sein lassen, sie überall aufs beste
zu empfehlen und gestatte Ihnen, mich in Ihre Zeugnisliste aufzunehmen.
7481 IC. Taschner, Basel, Binningerstrasse 8.

Generaldepot für die Schweiz: F. Reinger-Brnder, Basel.
Okies Wörishofer Tormentill-Seife ist zu 60 Cts. zu beziehen in den

Apotheken, Droguerien, Quincaillerie- und Spezereigeschäften.

Rachen^ und Kehlkopfkatarrh.
1224] Endlich finde ich Gelegenheit, Ihnen mitzuteilen, dass ich durch Ihre briefl.
Behandlung von meinem Bachen- und Kehlhopfhatarrh mit Husten,
Auswurf, Versetilei muner, Schlingbeschwerden, Schmerzen im Kehlhopf
befreit worden bin. Ich komme viel in der Welt herum und habe Ihre Behand-
lungsweise schon vielen Leuten anempfohlen. Ich bin mit Ihnen zufrieden und
werde mich, wenn ich in den Fall kommen sollte, wieder an Sie wenden. Grafenried,

Kt. Bern, den 15. Okt. 1897. Jakob Walther Andres bei Hrn. Jak. Dick, Schneider.

T" Obiges bezeugt: Gemeinderat Aeffligen. der Gemeinderatspräsident: Joh.
Aebi. Adresse: „Privatpoiihlinik, Kirchstr. 405, Glarus".

Schweizer Freuen-Zettung — NlStter Mr den häuslichen Kreis

?ür (xSStinÄS unâ I^ran^sl ?ür ür^aOtissiis vmâ I^inäsr!

Ois stsi'ilisisi'tsn l'i'subsn- unc> Obsisâits
>okI^oii<>1t'i<zitZ ^V^èi»s)

àer Men àmàà ^kìieiìKzelkedàtt ^ur kerstellMZ mmMeim Mâ Màlkreier Imdea- mâ àtvà, km
werâsu âr^ìlioìi vislkaed verordnet und ewpkodlsu:

1. a>8 anZeusdiuste« und Assûnàssdss (xetràk kür den ?s.rriilisrtìiscî1i (nawentlied aued kür brausn und Xin der);
2. aïs Xîrss,d2 kür krisczXs Trauben l'rsudsii'-I^iii'Si» in ^sàsr dabres/sit;
3. à erkrisedende« und diätstisede« ILurmittsI, 2. k>. bei âsdisàkkkdsrt Anstünden, Hsrs- und Hsrvsàrankdoitsn und

«period aued in der ILillâsr-?raxis.
vie nààcdkrkisn I'rauizsn- und Oìzsksàkks «eilten in iLsinsm Hs,us1is,Ik, kedlen!

— ^.«sor^iorîo I^roì»SdList;«i» vor» IS i^lkrsolror» »n.
d/«?» rer/tt»Ae >sz?eAts î<»^ ^/>eîski.8s6iì gratis î«nck /ran^o öei <ke>' >1298

^SSSlIS^^.D,lss1l S,II^O^.Ollss2?SZ.S2? ^T'S^.^S, I^SILZ^..

^asàrìikel. >1360

ll<» »«.

(» IMl»

Ilaraseit« kr. 4 30
Nelierlelivri»»«,!'« „ 4.50
Weiss« „ „ 490
làket Laugen m edi „ 3 75

Winig«r, »«»«xl.

keMâkrìer Lrfol^

M/?s/'a/lva556^.
dllricus:

Von keinemiVIineralwasser ildertrotlen
bei Angso- und Oarmkatarrk,

sodbrennon,
ksttsuobt,
Leber-, Lisrsn- u. Llassnlsiden,
Verseblsiinurig ^oder ^rt,
Lüsten, Heiserkeit,
Lallsnstsins,
^uokerkrenkbvit.

öslvscira:
bei Ltvrnngsn dor Lrnàkrnng

und Illutbildung,
Llsiobsuvbt und lZIutarmut,
lllsnstruationsstôruvgsn,
Leuralgisoben Zuständen.

l'ksopiiil
ist à autraglivbsts laleiwasser:

durststillend, erlrisobend,
süurstilgund und dis Verdsunng
befördernd.

Vorriiglick aueb ois ärsat? kür
tiirious in milderen kàllsn.

SM° Lrbältlieb »derail in àlinsral-
wssssrbandlungsn n. ^potbsksn; in
Listen à 30/i nnd bv/s kieseben oued
dirslits durob dis ktssuggsr Lsil-
quellen k. L.,Aüriob, Lappelsrg. lîi

kerugsquellen kür 8t. Kallen:

Laupt-Ospôt âdlsr-^potbeke v.
Or. O Vogt und alls übrigen ltpo-
tbeksn; sowie Oroguerie Laxer
aum Waldborn, Nax Lern, Llaxp
â Lucbi. >1148

I»«» àratltvd «nint>»lll«liv

«M
von d. LI88IL in kapperswil ist ein
ausgeaeicbnvtes, dlnt» unà knovbvn-
blldendes Uabrungsmittvl kilr Linder
und dsm svbwävbsten ltlagen verträg»
0<I>. Leine klutter sollte den Lindern
die klilcb okne diesen Ausata vsrad-
reicksn. kreis Lr. 1 in Lnrtonseksekteln.

Lbenso ist <l. I!I88I0l'8
I ein uniidertreik.

livdes Stärkungsmittel ttir ««NvàeN-
It< t,e dint»?»»»« 1r»i>«i>«l»»iiier.
klkis Or. —.80. >1336

l?u linden in den àpotdsksn und
OroZuerien, o ler direkt beim Làikuoten
d. LI88IK in lîàpperswii, Lt. 8t lZullen.

?rAUöQ- uvà Qsselàlà
kraäöitön,

?srîoàsnLtàQA, àsdâr-

viàsrlôiàsii
werden soknell und billig durek eigene
Kliltel <nuod brielliek) odue Lerulsstörnng
unter strengster Oiskrstion gedsilt von

vr. là I. IlMjZer
1217> ünnendn.

«iksâs IZa/ns, die nuk
LIsAnnee u. IssttiAkeit
däit, vsrvendst nus-
seìiliessiied „Iäv»I"»
?ntent8nmtvvr-
8tN882!UW ^.d8eüiu88
idrvr Xisider-
8edÜ88 6. — Au
linden in allen
8ednvider-
nuFedör-
t?s8edäk-
ten der
Ledwà. >799

Loolbsci l^ksinislcisn.
Nkiilâvvlbllà l. Mel M keiià).

Leines dürgvrllvke» Onus; prâektig um kdsin gelegen, vurod gute Osist-
ullgsa und die billigsten kreise altbekannt und Luranden und kassanten dadsr
bestens einpkodlen. >630> Vltv« »rn^.

Das bvZtv ^u8tenmiNeI ist:

k'sotol'gl lìseslsiis '
M, 8vl>»ekt«l: l », >,»à«a I» à äpottislc»

»»»»»»
»äuicZ'b kZsonäioklen. ätti«ogö»«ii,-«>»«. ve»»

>10tS

ssksnz:ösi8vke8 Iövktei'pen8ionat
<ûkâîo^r» âo Viâzr, I^,ar»s»r»A»«. >979

Oründliede Lrlsrnung der kranxäsiscden, sowie modernen Lpraedsn; Uusik,
Nalsn, ànstaiidslskrs, Oauslükrung, Lockkunst, weiblioke Landarbeiten, krospskte
sowie àskunkt erteilt Di« <

^enxtorv

Verlangt man diese in der ganzen iVslt keUedto
^ Zlarkv, so ist man siodvr,
r«ii»«r» Vavao au erdalten, der äusserst nadrdatt
und reled au I Lvstand-
teLen ist. (L 390 (Z) >1153

^SUNnis. ^Was mir Vergnügen maekt, Iknen mitautsüen, ist: dass die tVKrtsdokenor
^«rmontlll-Sielf« meinen dässlicben, sbsckroekendsn Lautausscklag im Le-
siebt gana beseitigte. leb litt circa 3 labre daran, verwendete alles wöglicbs
von Lsiksn und Laiben: 2. L. kssrsebweksl-Leite, Loeosnussöl-Loda-Leike, öerg-
manns Oilienmileb-Leikö, sowie aueb LvdwsksUeber u. a. m. Lbsukalls muss ick
lbnen mitteilen, dass ick aueb sedr viel teure Ickediain verdrauebte. Allein dies
alles balk niebts; einzig und allein die Wörisdoksner Lvrmsntlli-Lelts. Ls bat
sieb also docb bewiesen, trotsdsm icb's nie glaubte, dass Ibre Leike die beste
der Legsnwart ist; werde es mir xur kllicbt sein lassen, sie überall auks beste
2u «mxkebisn und gestatte lbnen, miob in Ibre 2eugnislisto auksunsbmen.
748l lî. Lasvi, Linningerstrasss 8.

v«n«r»1â»p«t tltr Sie Sieliwvl» : » Iî«1iig«r-Ikrii<I«r,
Lkies Wärisboker lormeatlll-Loike ist au 60 Lts. au beaisksn in den Zxo-

tbsken, vroguerien, (Zuineaillsris- und Speaereigesckäkten.

1224> Lndlieb linde icb Lelegenksit, lbnen mitautsilsn, dass icb durck Ibre briell.
ösbandlung von meinem liaoNen und lioNIUopt k >»t»rrl> mit Hunt«», kna»
wurt, V«raàl»t«innn, im HieNIKopr
bskreit worden bin. leb komme viel in der Welt berum und bade Ibre öeband-
lunßsweiss sebon vielen beuten anempkoblen. leb bin mit lbnen aukrieden und
werde micb, wenn icb in den Lall kommen sollte, wieder an Lis wenden. Lraken-
ried, Lt. kern, den 15. Okt. 1897. lakob Waltber Andres bei Lrn. lak. Vick, Lcbneider.
WM- Obiges bsasugt: Lsmsindsrat àoklligen. der Lemsinderatspräsident: lob.
lkebi. Adresse: „I rlvatpullltltntL, Lirebstr. 405, «I»rn»".
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